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^ubernial-Verlautbarungen.
Z. 6/0. ( l ) N r . lo33o.

E u r r e n d e
des k. k. i l l p r, sch c n G u b e r n i u m s . —
Ucber die Vcrgütungspreise der zu dcn Cata-
stral»Operationen im Jahre 18)7, das ist seit
1. April l6Z7 bis Ende März iä )8 , erforder-
lichen LandeSlelstungen in Kraln und dcm Vll»
lacher Krclje. — Der von der hohen Hof'
sanzlei am 22. 0. M . , Zahl 161Ü, gcnehmlgcc
Landesprastatlons-VergütungS-Tariff l>l» ̂ 65^/
für Krain und den Vlllacher Kreis lst folgen-
dcr: Nens. Für einen zweispännigen Wagen
sammt Knecht auf den ganzen Tag 2 fi. HÜ kr.,
auf dcn halben Tag 1 fi. 28 kr. - 2lens. Für
ein Reitpferd sammt Knecht auf dcn ganzen
Tag i fl. Zc> kr., auf den Halden Tag 48 kr.
— 3ims. Für emen Bothen oder Handlanger
auf den ganzen Tag I 2 kr., auf den halben
Tag ,6 kr. — Hlens. Für einen Bothen zur
Bnefscndung, für jcoe deutsche Meile sammt
Rückweg ,5 fr. — 5tcns. Für emen Maurcr-
ot'cr Zlmmermanns?Gesellen auf dcn ganzen
Tag 2c) kr. — 6tcns. Für cinetl Ruderer auf
dcn ganzen T "g .^l kr. — 7lcnS. Für cmc
uierrudcrige Barke, mit Inbegriff des Lohnes der
Ruderer, auf dcn ganzen Tag 3 fi. 1 kr. —
Ltcnö. Für eme zwciruderige L)arke mit Inbe-
griff des Lohnes der Nuderel/ auf den ganzen
Tag 1 ss. 37 kr. — gtens. Ist die Vorspann
für Effecten und Personen mit dcm sMmmä-
ßigcn Voispannsgclde, und zwar mit der lan-
desüblichen oder pacht.velsen Aufzahlung (^an-
dcsbcitrag) zu ve.güten. — D,csc Prästailonc^l
sind gegen die beigesetzten Preise von den Olts-
und ^emcinoc-Vorstanden den, mit den Eaca-
siral-Opcrationen beauftragten Individuen, die
sich mit den dazu erhaltenen vffcncn Befehlen
ausweisen, jedesmahl umwcigerlich und jchleu-
mg zu le.sten. - i!aibach den 6. Mai 1LZ7.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmirburg,

Bandes-Gouverneur.
Car l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e t t a u

und P r l m ö r , k. k. Hofraih.
Zeno Graf vun G a u r a u ,

k. k. Gubernialrath.

Z. 65o. (5) Nr . " " ' ^ .
E u r r e n d e

des k. k. i l l y r l f c h e n ? a nd es , G u b er -
n i u m s . — Wegen Ueberseyung des Gränz-
Zoll» und Subsidial» Dreißlgst - Amtes von
Obcrgraß nach Alben (I.oku). — I n Folge
Eröffnung der f. f. Eameral-Gefallen-Verwel-
tung vom 26. Apr,I 18 I7 , Zahl / , 3 2 , , hat
sich dieselbe aus Gcfalls. Rücksichten bestimmt
gefllliden, das k. k. Granzzoll, und Gubfidial-
Drelßlgstamt uon Obcrgraß nach Alben (I^ol.g)
zu übersetzen. — Welches zur allgemeinen Wls-
ftnsHaft blkannt gegeben wird. — La»bach
am 6. M-n ,8)7.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l f p e r g , R a i t e n a u

UNd P r i m ö r , f. s. Hofrath.
Z e r o Graf v. S ä u r a u ,

k. k. Gubernialrath.

Z. 6t)9. (z) N r . 5976.
K u n d m a c h u n g .

Zur künftigen Verpsiegssicherttellung des
in dcr Hauplftatlon Lalbach und soncurrenz
b.filidl'che^Mllllars, für dle Zelt vvm l . Gcpl.
18)7 bis Ende Oclbr. 1827, «rirb am 10.
Juni 18)7 Vormittags um <) Uhr eme öffenc«
llche Eubarrendirun^slehandlung bei diesem
Kreisamte, unter nachstehenden Bedmgmssen
vorgenommen werden: l ) Der Bedarf nach
dcm gegenwärtigen Truppenstande, mit Aus-
nahme der zeitlveisen Durchmarsche, beftcht
beiläufig taglich »n: i^5c> Brod-Portloner»
u 5 t ' / ^ Lolh; 220 Haber - Portionen a '/z
Metzn; lZo Heu - Portionen « zo P fund ;
^0 Heu l Portionen u 8 Pfund; 200 Streu»
stroh - Portionen ü 3 Pfund; monatlich m 6a
n. ö. Mctzen harten Holzkohlen; vierteljahriK
»n l8o0 vund Lagerflroh :, ,2 Pfund. 3) Muß
der Erstcher bii Abschluß d,ß Eoncracres eine
Eautlon mlt 8"/g der qcsammtcn a^^dertsagniß,
entweder »m Baren oder in Gt/latfparicren nach
dcm Eurs, oderauch siocijussorlsch zur k. l . Ml«
lllär - Hauplverpfiegs - Maga înscasse allhltl
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leisten, jedoch wird hier bemerket, daß nur die
von der k. k. Kammerprocuratur als gültlg an-
erkannten Eautlonsmstrumente angenommen
werden. 3) Vor der Verhandlung hat jeder
Offerent 5c>o st. als Vadium dar zu erlegen,
welches am Schlüsse der Verhandlung den
Nlchterftthcrn zurückgestellt/ vom dem Ersteher
aber bls zum Erläge der saution rückbchalttn,.
und ohne welcken Erlag Niemand zur Ver-
handlung zugelassen werden wird. H) Werden
auch Offcrte für einzelne Artikel angenommen,
jedoch wird dem Anböthe für gesammte Artikel
bei gleichen Preisen der Vorzug gegeben. Zur
Beseitigung von Denrungen müssen d«e Offerte
der Commission schriftlich übergeben werden.
5) Nachtragsoff rte werden, als den bestehen»
den Vorschriften entgegen/ mcht angenommen,
sondern zurückgewiesen. 6) Die weiteren Aus,
tünfte und sontractsbedlngnisse können täglich
zu den gewöhnlichen Amtsstunden in der k. k.
Mllltalr«Hauptverftftegs,Magazinskanzlci hier
emgeholt werden. — K. K. Kreiöamt Lalbach
am »6. Mai i L 5 / .

Z. 66^. (2) N r . 5746.
K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Gubernlum hat mit De«
cret vom 6. l . M . , Z. ,0096, d»eNach<chaffung
der für die hieron'gen Graals, und ^ocal-
Wohllhätlgkeits. Anstalten erforderlichen Wa-
scherartikel zu bewUi'gen, und zu bestimmen
befunden, daß solche »m Wege der Minuend?«
Llcitatlon bewirket werde. — Die Kostendes
träge des dleßfall'gcn Bedarfs belaufen sich,
und zwar: für d,e Irrenanstalt auf ^36 st.
56 kr.; für d,e Gebäranssalt 3 i6 fl. 5ä'/ i kr.,
für d»e ?a,bacher Flnd<lanstalt Io5 st.; für die
Ellmk 205 st. 52 kr.; für dit Krankenanstalt
»70 st. i3 V^ kr., zusammen auf i^36 st-
H6 V4 kr., Eintausend vierhundert stchs und
drnßlg Gulden ^67„ kr. E. M . — Diese L'c„
tauon wird am 29. l. M . , Vormittags um 9
Uhr bei diesem Krelsamte Stat t finden. —
Hleoon werden d»e Üiiferungslustigen hiermit
verständiget. — Krilsamt Laibach am i 5 .
M a l ,837.

Z. 673. (1) Nr. 4137»
A V V I S O .

la virtu di governativa autorizzazione dd,
32. Aprile i837 Nr. 8273 siporta a comuuc
notizia, qualmente nel giorao delli 23 cor-
lcntc Maggioalle Qre 11 antimeridiane verra
tenuta uella Sala per glf incanti di questo
Magistrato, unapubblica AstapcrT impress
della Somministrazione di i5o vestiii com-

pleti cioc 60 da uomini e 90 da donne, ad
uso degl'invalidi oollocati in quesio civico
Spedale. — Tale fornitura verra accordau
a quello che fara la migliore offerta soito il
prezzo liscale stabilito a f. 3378 k. 20. Ogni
osserente dovra cautare la sua offerta col de-
posito di s. 338 pari al 10 p. fo del prezzo
tiscale, quale irnporto poträ essere dcposi-
talo 0 in rnoneta sonantc od in obbligazio-
111 di Stato e le dettagliaie condizioni 6!
asta, il fabbisogno, noncbe li campioni dc-
g!i oggetti da somministriirsi, sono ostensi-
hili agli aspiranti nclla cancclleria magistra-
tuaie alle solite ore d' uffizio. — Dali*
Imp. Reg. Magistrate pol.-ec, Trieste li 8
Maggio 1837.

ANTONIO BARONE PASGOTINI,
Segretario.

Stavt« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
s . 677. ( i ) Nr . 4123.

E d i c t .
Von dem f. k. Stadt , und Landrechte in

Kram w,rd bekannt gemacht: daß die von dem
k. k. Gtaot» und Landrechte zu Trlest unterm
26. April 1837 bewilligte und mittels Edict
vom 2. Ma» l. I . , Z. 3636, kundgemachte
öffentliche Versteigerung der zum Barthelmä
PeNak'schen Concurse gezogenen und be, dem
hlerortlgen Hauptzollamte erliegenden Waaren,
in Folge hohen appellatoriichen Indossat l Auf:
trageg vom i g . Mal l. I , Z. 6828/ bis auf
wettere Verordnung suspendlrt worden sey.

Lalbach den 20. Ma l »837.

Z^ 666^ (2) Nr . 3707.
Von dem k. k. Stadt , und Landrechte m

Krain wird bekannt gemacht: es sei von diesem
Gerichte auf Ansuchen des Franz Galle, wider
die Eheleute Anton und Katharina C^erni, in
die öffelUl'ch« Versteigerung des dem Exequirten
gehörigen, auf »3920 st. geschätzten Hauses
Nr . 170 m der «vtadt ashlers gewilltgel, und
hiezu 3 Termine, und zwar auf den 26, Juri»,
2/z. Ju l i und 2 l . August 1837, jedesmal um
i l Uhr Vormittags vor o,csem k. k. Staoi-
und Landrechte mit dem Beisatze bestimmt wor-
den, daß, wenn dieses Haus weder beider ersten,
noch zweiten Feilblethungs-Tc>gsayung um
den Schätzungsbetrag over daruder an Mann
gebracht werden könnte, selbes bei der dritten
auch unter dem Gchayungsbettage hmtange-
geben werden würde. Wo übrigens den Kaufi
lustigen frei steht, die dleßfalügcn ?,citations,
bedingnlsse, wie auch die Schätzung in der dicß-
landrechtllHm Registratur zu den gewöhnlichen
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Amtsssunden, oder bei dem Executionsführers-
Nertreter, D r . Wurzbach, einzusehen und Ab-
schriften davon zu verlangen.

Laibach am 6. M a i 183/.

Z. 6 6 3 7 ^ 2 ) N r . 3717.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

tn Krain wird dem Alex Massovü), rüüksichlllch
dessen Erben unbekannten Aufenthalts, dann
dem Joseph Massovitz mittelst gegenwärtigen
Edicts erinnert: es habe wider sie bet diesem
Gerichte Herr Franz Graf von Hochenwart,
dle Klage eingebracht, und um das Erkenntniß
gebeten, daß die mittelst Urtheils vom 7. Jun i ,
int,2l)nlIt,a 2. November l 6 iH , auf das Gut
Sdusch in via ex^outioni» intabulnte Forde-
rung pr 1/487 fi. 54 / r . E M . bezahlt und zu
extabuliren sey, worüber die Verhandlungs-
tagsatzung auf den 2 l . August d. I . Vormittags
u Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten,
Alex Massoviy, rücksichtlich dessen Erben und
des Joseph Massovitz, diesem Gerichte unbekannt,
und wcil sie vielleicht aus den k. k. Erblandcn
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Gerichts-Advocate» D r . Mathias
Burgev als Curator bestellt, mit welchem d,e
angebrachte Rechtssache liach dcr hcsiehcnden
Gerichts-Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

D,e Geklagten werden dessen zudem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zelt
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter, D r . Mathias Burger, Nechtsbehelfe
an d«e Hand zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechlllchm ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Fol«
gen scldst bcizumessen haben werden.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte.
Laibach den 6. Mai 1837.

Aemtlichc ^erl^ütbärmigrttl
Z. 674. (1) aä Nr . 3178.

K u n d m a ch u n g.
Zur Rcgllllrung und Pflasterung dcr Klo-

sierfraucn - Gasse, dann zur Herstellung eines
Masscrabzugs-Canals längs der Casino-Gasse,
ist der Kustcnvoranschlag auf den Betrag pr.
»676 fi. 22 kr. richtig gestellt , und bewilliget
worden, daß d,e dießfäülgc Minuendo - Llctta,
non vorgenommen werde. — Diescmnach wird
Iedermalm, dcr diese Arbeit zu übernehmen

wünscht, eingeladen, am 2. des nachstkommen-
den Monates Juni l. I . um ,0 Uhr Vormit-
tags in der magistratllchcn Nathsstube zur Ab-
gabe semes LInbothes zu erscheinen. — Die
Vorausmaß, der Plan und dle Licitationsbe-
dingnisse können inzwischen täglich bei dem S e -
cretariate des Magistrates eingesehen werden.
»-> Stadtmagissral Lalbach am 20, Ma i 18)7.

3. 667. l2) N r . Z i l y .
P u b l i c a n d u m .

Zu Folge löblicher k. k. K^ lsamts . A n ,
ordnung vum l°/,7 d . , Z. 5g37/ wird d,e
Gtraßensäuberung in der S r^d t - und den
Vorstädten am 26. d. wiederholt ausgeboihen,
und demjenigen überlassen werden, der dießfulls
dlt billigsten Anböthe machen wnd.

Pachtlustige wollen sich am blsaaten Tage
um 10 Uhr Vormittags lm Rathssaale dls
Magistrates elnfinoen.

Stadlmasslfirat?a,bach am 17. Ma i lß37-

Z. 662. (2) Nr . 3 o 8 l .
E d i c t .

Vom Magissrate der k. k- Provinzial- Haupt,
stadt Laibach, als Bezirks - Obrigr'elt, werben
folgende paßlos und unwissend wo befindliche
Individuen aufgefordert, binnen 4 Monathen
vor dem Magistrate, der Ml l i tär-Wicht igkei t
wegen, so gewiß zu erscheinen, als widrigen»
gegen die Ausbleibenden nach den bestehenden
Vorschriften vorgegangen werden wlrd.

Jakob Venazzi, aus Nr . 16, S t . Peters«
Vorstadt, im Jahre 1817 geboren-, Alois
Pestottnlg, Nauchfangkehrergkscll/ aus Nr . 23,
S t . Peters, Vorstadt, ,m Jahre 1617 geborcn;
Johann Verhouz, ohneProfesslon, aus Nr . 68,
S t . Peters-Vorstadt, im Jahre »8l7 ge!?orcn;
Johann Nebul, ohne Profession, aus N r . 3,
Karlstädter- Vorstadt, im Jahre 1617 gcborcn;
Johann Gorschitsch, Mahler, aus N r . 2y3,
<Vtadt, im Jahre 1817 geboren.

Laibach am io . Mai 1837.

Z. 656. (2) N r . ^ 5 ^
C o n c u r s .

Bei der k. k. küssenländischcn Cameral-Bc-
zirks.-Vcrwaltung in Triest ist die provisorische
Kanzellistcn - Stelle erster Classe, mit welcher
zugleich die Besorgung der Rechnungsgcschafce
lm der, außer dem Sitze jener Camera!-Be-
zirks, Verwaltung befindlichen fünften Gran^
wach-Compagnie verbunden ist, mit dem Ge-
halte jährlicher H00 Gulden unddem Quartier,
gelde jählllcher 60 Gulden zu besetzen/ rvozu
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die Bewerbungsfnst bis 20. Jun i l. I . festge,
setzt wird.

Dlejemgcn, welche sich um diese Dienstes,
stelle, und in so fern durch deren Besetzung
eine oder dic andere Kanzelllstcnstclle der zwei-
ten Classe ü 5^0 fl , oder der dritten Claffe
^ 2Z0 fl , erlediget werden sollte, um diese
lchtcrn bewerben wollen, haben ihre gehörig
documcntirten Gesuche mit Nachweuung ihres
Altcrs, Standes, der Moral , tät , dann dcr
zurückgelegten Studien und Sprachkenntniß,
wozu vorzugsweise die Kenntniß der italicni»
schen Sprache gehört, ferner über die erwor-
benen Gcfalls- und Rechnungskenntnisfe, <ns»
besonders auch über die Fähigkeit lm Gränz-
wach-Rechnungsgeschäfte, dann über ihre bis-
herige Dienstleistung, so wie auch hinsichtlich
ihrer cM'alligcn Verwandtschaft oder Schwager»
schaft mit den Beamten der küstenlandischen
Camera! »Bezirks. Verwaltung, in der oben
bezeichneten Frist unmittelbar bei der Bezirks-
Verwaltung Trieft im vorgeschriebenen Wege
zu überreichen.

Von der k. k. illyrischen Cameral-Gefal-
len-Verwaltung. Lalbach am lo . Ma i 1Ü57.

Z . 6/,7. (3) N r . 1109.
P u b l i c a n d u m .

Zur Neberlassung dcr mit löblicher k. k.
Kreisamts-Verordnung ci^Iu. 2ä» April d. I . ,
Z . 3236, bewilligten Bauherstcllungen der
Brücke zu Ivazgijc, und jener über den Oslizae
Bach, auf dem Grunde des auf 72 fi. 36 kr. be-
rechnsten Kostenüberschlages, wird eine Mmuen,
do« Versteigerung am 27. Ma i »63/ Vormit«
lags um 9 Uhr im Amtssitze dieses Bczirks-Eom-
mifjarlatcs abgehalten werden, wozu die Unter-
nehmungslustigen hiemit eingeladen werden.

Dcr Kostcnüberschlag und die Llcitatwns»
bedinglnsse können täglich htcramts eingesehen
werden.

K. K. Bezirks-Commissariat Umgebung
Laibachs am 5. Ma l 16)7.

Z . 65/.. (2)
K u n d m a c h u n g .

Vom Verwaltungsamte dcr fürstlich von
Auersperg'schen Herrschaft 'Seiscnberg wird
hicmit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß,
nachdem bei der am 3o. März l. I . fiatt gehab'
ten LicttaNon über die Verpachtung des ganzen
Weinzchentes und Bergrechtes in den Wein»
gebn'gen Llpomtz und Gradenz, und des ganzen
Weinzchentes und Bergrechtes m,t '/^ Maß
vom ^andcimer :n dem Wcmgebirge Mall«
vcrch, klin befriedigender Anboth erfolgte, eine

neuerliche Licitation zur Verpachtung dieser
Weinzehcnten den 26. Ma i 1837 abgehalten
wi rd , wobel die Pachtlustigcn zur zahlreichen
Erscheinung eingeladen werden. Den betref-
fenden Zehentholdcn w»ro hicmit angedeutet,
daß sie chr gesetzliches Einstandsrecht entweder
sogleich, oder bmnen sechs Tagen nach der Li-
citation geltend machen können.

Die Pachtbedlngnisse können zu den ge-
wöhnlichen Gcschäftsfiundm Hieramts einge-
sehen werden.

Vcrwaltungsamt der Herrschaft Seisenberg
am ! , . Ma i 1637.

Z . 648. (3) ^ N r . 100.

A n k ü n d i g u n g .
Am 29. d. M . Vormittags um 10 Uhr

werden zu ^ippizci gegen gleich bare Bezahlung
nachstehende zwei Stuten an den Meistb,ethen,
den öffentlich verkauft:

22 Jahr al t , Grundb. Nr . 37, l'inlzunH
I I I ^ , iß Faust hoch, Forellen-Schimmel,
Kladrubcr, Wagcl^pfrrd.

^6 Jahre al t , Grundb. N r . 25, Vi1>i<n2
I I I " : , l ^ Faust 3 Zoll hoch, Elsenschimmel,
Karster- ^uchlstute, dämpfig.

Zu "diesem Verkaufe werden Kausiusiige
höflichst eingeladen. — Von dem k. k. Karflcr
Hofgestülsamte ^lppiza dcn z/». Ma i 18)7.

vermischte ^erlautbarunZtn.
Z . 670. (,) I . Nr. 53g.

E d i c t .
M e Jene, die bei dem Verlasse des zu D r a .

ga versiorbcnen Anton Bcrtschan, aus waä immer
für einem Rechtsgruude einen Anspruch zu machen
berechtiget zu seyn glauben, haben selben bei ter
dichfaNS auf den i« . Jun i l. I> Früh 9 Uhr vor
diesem Gerichte ausgeschriebenen Liquidations-und
Abhandlungspflege sogerviß anzumclocn uild dar«
zuthun, widvigens ste stch die Folgen ceö §. Ü»4
h. G. B. selbst zuzuschreiben haben lucrdcn

Bcziltögericht Wcixelderg am 26. Apri l ,657.

Z. 67, . (,) I . Nr . 566.
E d i f t. . _,

Alle Jene, die bei dem Verlasse deS zu G M ,
sche verstorbenen Joseph?5Iarketscv, aus waS immcr
für einem Rechtsgrunte einen Anspruch zu mc>chen
berechtigt zu seyn glauben, babeli sclden del der
dießfaNs auf dcn ,« I » n l k ^ . Früh 9 Uhr uor
diesem Gerichte anberaumten Liquidations« und Ad«
handluugstagsahung sogewiß anzumelden und dar'
zuthun, widrigens ste sich die Folgen deö §. 6,4 b>
G. B. selbst zuzuschreiben haben werten-

BeznlSgelicht Weixelberg am 29. Apri l '6^7.


